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Wie die Einkommen in
SüdtirolsGemeinden verteilt sind
ARBEITSFÖRDERUNGSINSTITUT: Erhebung zu Einkommenund Steuerzahlern in Südtirol – DeutlichesOst-West-Gefälle

VON ARNOLD SORG
. ..................................................

BOZEN. Im Vorjahr hatten
genau 430.960 Südtiroler
dem Fiskus ihre Einkommen
gemeldet. Zusammengekom-
men sind dabei 10,8 Milliar-
den Euro. Mit einem Schnitt
von 24.969 Euro an erklärtem
Einkommen pro Steuerzahler
steht Südtirol im regionalen
Vergleich italienweit an zwei-
ter Stelle, gleich hinter der
Lombardei. Aufgeschlüsselt
auf die Gemeinden und Bezir-
ke gibt es in Südtirol aber
große Unterschiede.

Vorweg: In Südtirol gibt es 14.926
Personen, die mehr als 75.000
Euro brutto pro Jahr verdienen,
andererseits aber auch 111.248
Steuerzahler, die dem Fiskus we-
niger als 10.000 Euro brutto mel-
den.

Was die Verteilung der Ein-
kommen nach Gemeinden anbe-
langt, so zeigt sich ein starkesOst-
West-Gefälle: Die 5 Gemeinden
mit dem höchsten durchschnitt-
lichen Einkommen pro Steuer-
zahler sind Corvara (30.400 Eu-
ro), Pfalzen (29.340 Euro), Brun-
eck (29.332 Euro), Eppan (28.581
Euro) und Wolkenstein (28.547
Euro). Bozen (27.096 Euro) hat im
Vergleich zum Vorjahr eine Posi-
tion verloren und rutscht auf den
13. Platz ab.

Amunteren Ende der Rangliste
kommt – wie auch bei vorange-
gangenen Erhebungen – derWes-
ten ins Spiel: Schlusslichter sind
die Vinschger Gemeinden Laas
(13.993 Euro), Kastelbell-Tschars
(14.135 Euro), Taufers im Müns-
tertal (14.525 Euro), Martell
(15.423 Euro) und Latsch (15.966
Euro).

Warum sind in dieser Rangliste
gerade Vinschger Gemeinden

immer am unteren Ende zu fin-
den? Das hat mehrere Gründe,
sagt AFI-ForscherMatteo Antulov
zu den „Dolomiten“: „Einerseits
gibt es im Vinschgau viele Grenz-
pendler.“ Will heißen: Viele
Vinschger Bürger arbeiten ent-
weder in der nahegelegenen
Schweiz oder in Österreich. Und
diese müssen das Einkommen,
das sie dort verdienen, auch dort
versteuern. Das drückt natürlich
den Durchschnitt.

„Andererseits“, so Antulov, „ist
das Vinschgau nach wie vor sehr
landwirtschaftlich geprägt imGe-
gensatz zu den Gemeinden, die
in der Rangliste auf den ersten
Plätzen zu finden sind“. Und die
Landwirtschaft unterliege einer
steuerlichen Sondersituation.
Gleichzeitig arbeiten bei den

Bauern im Vinschgau viele aus-
ländischeMitarbeiter, die ihr Ein-
kommen in Italien versteuern
müssen. „Das Gehalt ist zumeist
eher niedrig, sodass der Einkom-
mensdurchschnitt nach unten
gedrückt wird“, sagt der AFI-Ex-
perte.

Die Gemeinden, die in der Ein-
kommensstatistik auf den vorde-

ren Plätzen zu finden sind – also
Corvara, Eppan oderWolkenstein
– sind allesamt tourismusstarke
Gebiete, was sich eben auch in
der Einkommensstatistik wider-
spiegelt.

Die Steuerzahler, die im
Durchschnitt am meisten Netto-
steuern abführen, wohnen in den
Gemeinden Corvara (7707 Euro

pro Steuerzahler), Eppan (7625
Euro), Pfalzen (7588 Euro), Wol-
kenstein (7540 Euro) und Brun-
eck (7535 Euro). Am unteren En-
de stehen auchhier die Vinschger
Steuerzahler aus den Gemeinden
Taufers im Münstertal (3629 Eu-
ro), Martell (3682 Euro), Schlu-
derns (4133 Euro), Altrei (4214
Euro) und Unsere Liebe Frau im
Walde-St. Felix (4255 Euro).

„Wenn man die Steuereinnah-
men in den einzelnen Bezirken
analysiert, stelltman fest, dass die
Stadt Bozen, die von allen Bezir-
ken am zweitmeisten Steuerzah-
ler hat, mehr als ein Fünftel (22
Prozent) des gesamten Steuerauf-
kommens abführt“, heißt es vom
AFI. Auf Bozen folgen das Burg-
grafenamt (19 Prozent) und das
Pustertal (16,2 Prozent). ©
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Durchschnittlich erklärtes Einkommen
Steuerjahr 2019
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„Einerseits gibt es im Vinschgau viele
Grenzpendler und andererseits ist das
Vinschgau nach wie vor sehr
landwirtschaftlich geprägt.“

Matteo Antulov, AFI-Forscher
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